
Biografie Kent Moussault 
Der niederländisch-japanische Dirigent Kent Moussault (geb. 1993) ist Dirigent und 
Komponist. Er studierte Orchesterleitung am Königlichen Konservatorium in Den Haag (u. a. 
bei Jac van Steen und Kenneth Montgomery) sowie am Royal Conservatoire of Scotland bei 
Garry Walker und Martyn Brabbins. Weitere Impulse erhielt er von Otto Tausk, Johannes 
Schlaefli, Nicolás Pasquet und Junichi Hirokami. Parallel studierte er Komposition am 
Conservatorium van Amsterdam. 

2023 gewann er den 1. Preis beim Call for Conductors Wettbewerb in Budapest; 2016 wurde 
er mit dem Young Conductors Award in Hilversum ausgezeichnet. Als Assistentdirigent 
arbeitete er mit renommierten Orchestern in Europa und Japan, u. a. mit Otto Tausk, Martyn 
Brabbins und Junichi Hirokami. 

Sein Opernrepertoire umfasst Engagements bei der Dutch National Opera Academy, der 
Nederlandse Reisopera (u. a. The Pirate Queen, 9 Aufführungen), Opera Zuid, dem JKTyl 
Theater Pilsen sowie dem International Bach Festival Gran Canaria (Theodora von Händel). 
In der aktuellen Spielzeit assistiert er bei zwei Produktionen mit Uraufführungen in den 
Niederlanden. 

Neben klassischem Repertoire engagiert sich Kent stark für Neue Musik: Er dirigierte 
Uraufführungen mit Catchpenny Ensemble, Red Note und Hebrides Ensemble. Mit dem 
Tokioter Kollektiv Music Engine realisierte er Aufnahmen für Videospiele und wird im Juni 
2025 mit Musik aus Hollow Knight auf China-Tournee gehen. 

2022 gründete er MoussaultArt-Music für seine Tätigkeit als Medienkomponist. Er schreibt 
Musik für Film, TV und Games und hält Gastvorträge am ArtEZ Konservatorium sowie an 
der HKU Utrecht (Soundtracks, SFX, Orchestration). Er interessiert sich besonders für die 
Verbindung von klassischer Podium Musik und Multimedia. 

Kent wurde mit Stipendien u. a. der Mengelberg Stiftung, der Internationalen Wagner-
Gesellschaft, dem Kersjesfonds und dem Prins Bernhard Cultuurfonds gefördert. Für sein 
Masterstudium erhielt er ein Vollstipendium des Royal Conservatoire of Scotland. 

 


